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Die roi Ehrenmitglieder unſeres breins
XS der Sitzung des Geſamtvorſtandes am Februar 1927 wurde

nachdem der Vorſitzende ber eine mit dem Hochwürdigſten errn
zeſan⸗Biſchof gepflogene Beſprechung Mitteilung gemacht einſtim⸗
mig beſchloſſen, Sr Biſchöflichen Gnaden, dem Hochwürdigſten errn.
Biſchof von Hildesheim, Dr Joſeph Yn Sr Eminenz, dem Hochwür⸗
digſten errn Kardinal Bertram, Fürſtbiſchof von Breslau, und dem errn
Konſu Dr Pelizaeus in Hildesheim 16 Ehrenmitgliedſchaf unſeres Ver⸗
eins anzutragen.

Bei allen hat der Antrag geneigtes Dr gefunden. AXE iebens
würdigen, wohlwollenden reiben haben ſowo die beiden en irch
en Würdenträger wie auch Herr Konſul Dr Pelizaeus ihre Bereit
willigkeit zZ ur Annahme der Ehrenmitgliedſchaft rklärt

Wir aſſen die drei Antwortſchreiben im Wortlaut folgen
Schreiben des Hochwürdigſten errn Diözeſanbiſchof

„Hildesheim, den 25 März 1927.
An den Vorſitzenden

des „Vereins für Heimatkunde im Bistum Hildesheim“
Herrn Paſtor Dr Henkel in Bockenem

Sie haben mich ſeinerzeit von der Gründung des Vereins für Hei⸗
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matkunde im Bistum in Kenntni geſetzt und ſpäter die Mitteilung hinzu  =
gefügt, daß der Verein mich als den Diözeſanbiſchof ſeinem
Ehrenmitgliede ernannt habe NS habe X  Ihnen chon damals geſagt,
daß ich die Gründung des Vereins von Herzen begrüße und gern die
angetragene Ehrenmitgliedſchaft annehme. A 5 Vill. dies jetzt noch ein⸗
mal iederholen.

Es iſt erfreulich, daß der Verein für Heimatkunde im Bistum Hil
desheim bei Klerus U1 Laien ſo großen Anklang gefunden hat und ſeine
Mitgliederzahl ſich bereits dem erſten halben Tauſend nähert. Möge ſie
noch weiter wachſen, und möge die gediegene Zeitſchrift „Unſere Diözeſe
in Vergangenheit und Gegenwart“ eifrige eſer und auch viele Mit
arbeiter finden.

oſeph,
Biſchof von Hildesheim.“



2 Q D  e drei Ehrenmitglieder de

₰ Vereins.

Schreiben des Hochwürdigſten errn Kardinals Bertram:

„Breslau, den Februar 1927

Verehrlichem Vorſtande
des Vereins für Heimatkunde im Bistum Hildesheim

ſpreche ich erzliche Freude aus ber den rührigen ifer in Pflege der
eimiſchen Geſchichtsforſchung. begrüße dieſe Vereinsgründung als
ein Zeichen edelſter Pietät unſere Heimat und unſer Volk,
das irken der ir in Niederſa

en und die Uter chriſtlicher
Kultur, 1e in unſerer Diözeſe ſo hohe Blüte erlangt und ſo unvergleich⸗
lich wertvolle Denkmäler als heiliges rbe unſerer Hut anvertraut hat
Mit ank nehme ich die Ehrenmitgliedſchaft in der die machtvollen
an Söͤum Ausdruck kommen, die mich mit e unverminderter Innig
keit mit 1r und acanm des Heimatlandes verknüpfen.

Einen leinen Beitrag von 500 ℳ den Vereinskoſten ende ich
gleichzeitig.

Herzlich grüßend
ard Bertram.“

Schreiben des errn Konſuls Dr Pelizaeus:

„Hildesheim, den März 1927
Sr Hochwürden errn Paſtor Dr Henkel,

Vorſitzenden des Vereins für Heimatkunde im Bistum Hildesheim
Bockenem

S  ehr geehrter Herr Paſtor!
hre Mitteilung, daß mich der Geſamtvorſtand des Vereins für Hei⸗

matkunde im Bistum Hildesheim zZum Ehrenmitgliede des Vereins
nannt hat, war für mich eine ehr große Ueberraſchung und nehme ich
ieſe große Ehrung unter dem verbindlichſten anke mit aufrichtiger
Freude Es gereicht mir Zur beſonderen Genugtunung, in dieſer eiſe
meine chwachen Bemühungen, der engeren Heimat nützen, an⸗
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rkannt ſehen, und es wird mir e eine ganz beſondere Freude
machen, auch den Beſtrebungen X 5  hres Vereins irgendwie dienlich ſein

können.
hr. ehr ergebener

Pelizaeus.“



Mitgliederverzeichnis

Hohe Freude erfüllt unſern Verein darüber daß Jene drei hervor⸗
ragenden Männer als Ehrenmitglieder begrüßen ſie unter die ſeinigen
zählen kann

Mit freudiger Genugtuung erkennen die Mitglieder des Vereins aus
den angeführten Schreiben das große Intereſſe das die drei Ehrenmitglie⸗
der den Beſtrebungen unſeres Vereins entgegenbringen und werden darin
einen Anſporn erblicken mit ſo größerem ifer die geſteckten iele
verfolgen Dr Henkel Paſtor Vorſitzender
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A E hrenmitglieder

Se Biſchöflichen Gnaden der Hochwürdigſte Herr Biſchof von Hildesheim
Dr A5D

—

ſeph Yn

Se Eminenz, der Hochwürdigſte Herr ardina Bertram Fürſtbiſchof
von Breslau

Herr Konſul Dr. Pelizaeus Hildesheim

Der Vorſtan de s3 Vereins
Der geſchäftsführende Vorſtand Kopp Celle

P

Laſtor Henkel Bockenem erſter Vor⸗ Machens  S. Dr., Profeſſor, Hilde
ſitzen er Rechtsanwalt Harb uUrg

Regierungs⸗ Geheimer Baurat Herzig, Röſſig Dr. Paſtor Henneckenrode
Hildesheim, ſtellvertretender Vorſitzender Scharla Paſtor Ringelheim

Mittelſchullehrer enburg, Hil Schiel Rektor Hi  heim
desheim, Schriftführer n Kaſſenführer Schwetje Dr tudienrat orſum

Seeland Propſt HannoverDer erweiterte Vorſtand Seelmeyer Generalvikariatsrat Hil
Baule Landgerichtsrat, Hilde  eim esheim
Brinkmann, Dr. Studienrat, Hildesh eim Soding, Hauptlehrer Borſumrn Oberſtudiendirektor, Hildesheim R Dr Landrat HildesheimFoerſtner, Schulrat, Hildesheim Stolte Dechant BraunſchweigGatzemeier, Dr., Paſtor Lamſpringe Trafas Lehrer öhre
Gutſchky, Rektor, Hannover en Rektor Göttingen
Henſchel, Paſtor Großgie!en Wolpers Pfarrer Bernshauſen

G Mitglieder
Aenſtoots, helm Buchhändler Hildes Alb eS Johannes Harſum

Algermiſſen, Lehrer, Hi  eimAhrens nſelm Guardian, Kloſter Algermiſſen Franz, Paſtor, Detfurttb⸗ Algermiſſen Heinrich, arſumer Franz. Paſtor, Harſum Algermiſſen, Johannes Paſtor Ottbergen


